
Das Mediationsverfahren zur Admiralbrücke wird un-

terstützt durch die Senatsverwaltung für Stadtentwick-

lung. Auftraggeber ist das Bezirksamt Friedrichshain-

Kreuzberg, Abteilung Wirtschaft, Bürgerdienste und 

Ordnungsamt.

Mediation 
Admiralbrücke

Zur Verbesserung der Situation auf der Admiralbrücke 

laufen zurzeit drei zentrale Aktivitäten: 

●	 Vermittlung und Verhandlung (Mediation)
●	 Einbindung vielfältiger Ideenansätze  

	 (Ideenwettbewerb)
●	 Einsatz von Ordnungsamt und Polizei zur  

	 Durchsetzung ordnungsrechtlicher Belange

Kontakt

Streit Entknoten –  

Büro für Mediation und  

Interkulturelle Kommunikation

Kaiserdamm 103-104, 14057 Berlin

Telefon: 030.39 50 54 36 / Mobil: 0175.11 47 440

Fax: 030.39 50 54 37 / Email: info@streitentknoten.de

www.streitentknoten.de/mediation-admiralbruecke

Mediatoren: Sosan Azad, Doris Wietfeldt  
und das Streit Entknoten-Team

Zeitlicher Rahmen: Mai bis November 2010



Ziele der Mediation zur Admiralbrücke
 

●	 Sich beteiligen
●	 Verantwortung stärken
●	 Veränderungen schaffen
●	 Lösungen finden
●	 Konflikte vermindern  

 

 

Verlauf der Mediation 

Infotische 

Die Mediatoren informieren auf der Brücke Anwohner 

und Nutzer über das Mediationsverfahren.

Vorortgespräche 

Die Mediatoren stellen das Konzept bei Interessens-

vertretungen, Akteuren, Behörden und Gewerbetrei-

benden vor.

Mediationsgespräche  

Alle Beteiligten und Verantwortlichen verhandeln 

gemeinsam über neue Lösungsansätze für die Verbes-

serung der Situation auf der Admiralbrücke. 

Umsetzung  

Die im Rahmen der Mediationsgespräche beschlosse-

nen Lösungen werden umgesetzt und auf ihre Wirk-

samkeit überprüft.

Teilnehmer der Mediation

An der Mediation nehmen teil: Anwohner, Nutzer, Ge-

werbetreibende, Vertreter der Behörden, Vertreter der 

Interessengruppen

Ausgangssituation 

In den letzten drei Jahren hat die Admiralbrücke im 

Zuge der zunehmenden Entwicklung Kreuzbergs als 

Trendbezirk regional, national und international eine 

Bedeutung erhalten, mit der auch das Interesse an der 

Brücke als Treffpunkt wesentlich zugenommen hat. 

Viele Künstler und Musiker nutzen diesen öffentlichen 

Raum, um unterschiedlichen Akteuren freie Kultur

angebote kostenlos zugänglich zu machen. 

Diese Entwicklung wird einerseits als Ausdrucksform 

des vielfältigen urbanen Lebens begrüßt, andererseits 

gibt es Beeinträchtigungen in der Lebensqualität im 

Kiez.

Auf Initiative von Anwohnern kommt nun zur  

Klärung der Situation rund um die Admiralbrücke  

ein innovatives Mittel der Konfliktbearbeitung zum 

Einsatz: Mediation.

Mediation
 

Mediation bedeutet Vermittlung durch professionelle,  

neutrale Personen. In einer Mediation werden alle Be-

teiligten eingeladen, sich aktiv bei der Lösungssuche 

zu engagieren. Die Mediatoren haben die Verantwor-

tung für den Prozess und die Strukturen. Sie schaffen 

einen Rahmen, der Menschen miteinander ins  

Gespräch bringt. 

In der Mediation werden die Interessen sowie die fi-

nanziellen und rechtlichen Rahmenbedingungen aller 

Beteiligten berücksichtigt. 


